
 

Humanmedizin FAQ 

Wie läuft die Bewerbung ab?  

Die Bewerbung für das erste Semester im Studienfach Humanmedizin erfolgt über das Dialogorientierte Serviceverfahren (DoSV) der 

Stiftung für Hochschulzulassung (www.hochschulstart.de). Eine direkte Bewerbung an der Medizinischen Fakultät ist nicht möglich. 

Eine Bewerbung für Studienanfänger*innen ist nur zum Wintersemester möglich.  

Für Neuabiturient*innen gilt die Bewerbungsfrist bis zum 15. Juli mit einer Nachreichfrist für Unterlagen bis zum 20. Juli. 

Für Altabiturient*innen gilt die Bewerbungsfrist bis zum 31. Mai mit einer Nachreichfrist für Unterlagen bis zum 15. Juni. 

 

Wie sind die Studienplätze aufgeteilt? 

Von den Studienplätzen, die nicht über die Vorabquoten (Ausländerquote, Zweitstudienbewerber, Landarztquote …) vergeben werden, 

werden 30% der Studienplätze über die Abiturbestenquote, 10% über die Zusätzliche Eignungsquote und 60% über das 

Auswahlverfahren der Hochschule vergeben. 

 

Was ist das Auswahlverfahren der Hochschule (AdH)? 

Es werden jährlich der 60% der Studienplätze, die nicht über die Vorabquoten vergeben wurden, nach diesem Verfahren vergeben. Von 

insgesamt 100 zu erreichenden Punkten können über: 

− die Abiturnote max. 60 Punkte 

− den Test für Medizinische Studiengänge max. 30 Punkte 

− die Medizinische Berufsausbildung 10 Punkte 

http://www.hochschulstart.de/


erreicht werden. Von insgesamt 100 Punkten wurde für die Erlangung eines Studienplatzes zum WS 2025/26 im AdH ein 

Mindestpunktwert von 55,5 Punkten benötigt. 

Kann ich auch nur über mein Abitur einen Studienplatz bekommen? 

Ja, es werden etwa 30% der Studienplätze, die nicht über die Vorabquoten vergeben wurden, nach den Abiturpunkten vergeben. Die 

Mindestpunktzahl der Hochschulzugangsberechtigung hängt dabei davon ab, in welchem Bundesland das Abitur erworben wurde. 

Abiturient*innen die ihr Abitur in Sachsen erworben haben, benötigten zum WS 2025/26 mindestens 827 HZB-Punkte, um einen 

Studienplatz der Humanmedizin zu erlangen. 

Zur Verbesserung der Chance auf einen Studienplatz wird jedoch empfohlen, sich zusätzlich über die zusätzliche Eignungsquote (ZEQ) 

und das Auswahlverfahren der Hochschule (AdH) zu bewerben. In diesen beiden Quoten werden zusätzlich der Test für Medizinische 

Studiengänge (TMS) und eine medizinische Berufsausbildung berücksichtigt. 

Habe ich auch unabhängig von meiner Abiturnote eine Chance auf einen Studienplatz?  

Ja, etwa 10% der Studienplätze, die nicht über die Vorabquoten vergeben werden, werden nach schulnotenunabhängigen Kriterien 

vergeben. Dazu zählen der Test für Medizinische Studiengänge (max. 90 Punkte von 100 Punkten sind hier erreichbar) und/eine 

medizinische Berufsausbildung (10 Punkte von 100 Punkten). Der Mindestpunktwert zur Erlangung eines Studienplatzes anhand dieser 

Kriterien lag im WS 2025/26 bei 69,0 Punkten.  

Welche abgeschlossenen medizinischen Berufsausbildungen werden berücksichtigt? 

Folgende abgeschlossene medizinische Berufsausbildungen werden bei einer Bewerbung berücksichtigt: 

Altenpfleger/in 

Anästhesietechnische/r Assistent/in 

Arzthelfer/in 
Biologielaborant/in 

Medizinisch-technische/r Assistent/in für Funktionsdiagnostik Medizinisch-

technische/r  Assistent/in (MTA) 

Medizinisch-technische/r Laboratoriumsassistent/in 

Medizinisch-technische/r Radiologieassistent/in 



Chemielaborant/in 

Diätassistent/in 

Ergotherapeut/in 

Gesundheits- u. Kinderkrankenpfleger/in 

Gesundheits- u. Krankenpfleger/in 

Hebamme/Entbindungspfleger 

Kinderkrankenschwester/-pfleger 

Krankenschwester/-pfleger 

Logopäde/Logopädin 

Medizinische/r Fachangestellte/r 

Medizinlaborant/in 

Notfallsanitäter 

Operationstechnische/r Angestellte/r 

Operationstechnische/r Assistent/in 

Orthoptist/in 

Physiotherapeut/in 

Radiologisch-technische/r Assistent/in (RTA) 

Rettungsassistent/in 

Veterinärmedizinisch-technische/r Assistent/in 

 

Was ist der TMS?  

Der TMS (Test für Medizinische Studiengänge) ist ein spezifischer Studierfähigkeitstest. Dabei wird das Verständnis für 

naturwissenschaftliche und medizinische Problemstellungen geprüft. Die Anmeldung für den TMS erfolgt über die Website: tms-info.org 

Bitte den Anmeldezeitraum beachten.  

Die Kosten liegen bei 100€. Eine Wiederholung innerhalb eines Jahres ist möglich.  

 

Weitere Infos unter: 



 
 

Muss ich den TMS machen?  

Nein, aber eine Durchführung wird empfohlen und steigert die Chance auf einen Studienplatz.  

Was verbirgt sich hinter der Landarztquote?  

Es gibt die Landarztquote, die eine Vorabquote nach dem Sächsischen Landarztgesetz ist. Leipzig ist eine der drei Studienorte in 

Sachsen. Insgesamt 40 Studienplätze werden über die Landarztquote in Sachsen vergeben. Das Studium der Humanmedizin über die 

Landarztquote ist an folgende Bedingungen gebunden: 

− nach dem Studium: Weiterbildung zum FA für Allgemeinmedizin oder FA für Innere Medizin → Hausarzt 

− 10 Jahre Vertragsarzt in einem Bedarfsgebiet des Sächsischen Landarztgesetzes 

 

Die Bewerbungsvoraussetzungen für einen Studienplatz über die Landarztquote sind: 

− Hochschulzugangsberechtigung für den Studiengang Medizin 

− Teilnahme am TMS 

− Registrierung bei hochschulstart.de 

− Bewerbungen über das Online-Bewerbungsportal der Landesdirektion Sachsen 



− weitere Informationen: www.lds.sachsen.de/landaerzte 

 

Wie lange dauert das Studium? 

Das Studium Humanmedizin (Staatsexamen) an der Universität Leipzig umfasst 12 Semester und schließt mit der staatlichen Prüfung ab.  

Wie ist das Medizinstudium aufgebaut?  

Das Studium unterteilt sich in drei Abschnitte. 

Vorklinischer Abschnitt 

- 1. – 4. Semester 

- Schließt ab mit dem 1. Staatsexamen (M1 bzw. Physikum – schriftliche Prüfung)) 

Klinischer Studienabschnitt  

- 5. – 10. Semester 

- Schließt ab mit dem 2. Staatsexamen (M2 - schriftliche Prüfung) 

Praktisches Jahr (PJ) 

- 11. – 12. Semester  

- 48 Wochen, davon 3 Abschnitte á 16 Wochen in der inneren Medizin, Chirurgie, Allgemeinmedizin oder übriges Fachgebiet 

- Schließt ab mit dem 3. Staatsexamen (M3 - mündliche Prüfung) 

Welche Praktika sind während des Studiums vorgesehen? 

Neben einem Praktikum in Chemie und Physik im 2. Semester sind mind. 3 Praktika vorgesehen 

- Krankenpflegepraktikum (3 Monate) → kann bereits vor dem Studium absolviert werden  



- Berufsfelderkundungen (5h)  

- Famulatur (4 Monate) 

o einen Monat (30 Kalendertage) in einer Einrichtung der ambulanten Krankenversorgung, die ärztlich geleitet wird, 

oder einer geeigneten ärztlichen Praxis 

o  zwei Monate (60 Kalendertage) in einem Krankenhaus oder in einer stationären Rehabilitationseinrichtung 

o  einen Monat (30 Kalendertage) in einer Einrichtung der hausärztlichen Versorgung. Als „Einrichtung der 

hausärztlichen Versorgung" gelten ausschließlich Ärzte, die in § 73 Abs. 1 a Ziffer 1 – 4 SGB V aufgelistet sind 

▪ Allgemeinärzte 

▪ Kinderärzte 

▪ Internisten ohne Schwerpunktbezeichnung, die die Teilnahme an der hausärztlichen Versorgung gewählt haben 

▪ Ärzte, die nach § 95a Abs. 4 und 5, Satz 1 SGB V in das Arztregister eingetragen sind und 

▪ Ärzte, die am 31.12.2000 an der hausärztlichen Versorgung teilgenommen haben 

 

An welchen Lehrkrankenhäusern kann ich mein praktisches Jahr absolvieren?  

Folgende akademische Lehrkrankenhäuser unterstützen die Ausbildung von Medizinstudierenden: 

1. Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig gGmbH 
2. HELIOS Park-Klinikum Leipzig 
3. St. Elisabeth-Krankenhaus gGmbH Leipzig 
4. Klinikum "St. Georg" gGmbH Leipzig 
5. Klinikum Chemnitz gGmbH 
6. HELIOS Vogtland-Klinikum Plauen GmbH 
7. Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau gGmbH 
8. Klinikum Altenburger Land GmbH 
9. Kliniken Leipziger Land 

11. Erzgebirgsklinikum Annaberg 
12. Kreiskrankenhaus Delitzsch (mit Einsatzmöglichkeiten in Eilenburg und 
Delitzsch) 
13. Klinikum Döbeln 
14. Zeisigwaldkliniken Bethanien Chemnitz 
15. Helios Klinik Blankenhain 
16. Sächsisches Krankenhaus Rodewisch 
17. Fachkrankenhaus Bethanien Hochweitzschen: 
18. Muldentalkliniken GmbH Gemeinnützige Gesellschaft 



10. Georgius-Agricola-Klinikum Zeitz 19. Collm Klinikum Oschatz 
 

Kann ich mein praktisches Jahr auch im Ausland absolvieren?  

Ja, du kannst dein PJ sowohl ganz als auch teilweise im Ausland absolvieren. Dafür gelten spezifische Regeln, die vom 

Landesprüfungsamt in Dresden vorgegeben sind. Für weitere Informationen, informiere dich bitte über die Homepage des LPA.  

 

Für weitere Infos: 

 


